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Ausgangslage (1)

Gesetzlicher Auftrag

Gewässerschutzgesetz, Art. 36a:

Die Kantone legen nach 

Anhörung der betroffenen 

Kreise den Raumbedarf der 

oberirdischen Gewässer fest.
(Frist: 1. Dezember 2018)

Übergangsbestimmung GSchV
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Beidseitige Uferstreifen mit einer Breite von je:

a) 8 m plus die Breite der bestehenden 

Gerinnesohle bei Fliessgewässern mit 

einer Gerinnesohle bis 12 m Breite;

b) 20 m bei Fliessgewässern mit einer 

bestehenden Gerinnesohle von mehr als 

12 m Breite; 

c) 20 m bei stehenden Gewässern mit einer 

Wasserfläche von mehr als 0,5 ha. 
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Ausgangslage (2)

ÜbgBest GSchV vom 4. Mai 2011

GSB≤12m

Uferstreifen Uferstreifen

Gewässerraum

GSB + 8m

GSB≥12m 20 m
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Umsetzung im Kanton AG (1)

Vollzugsverordnung zu GSchV

(VV GSchV; 2012)

VGer: Aufhebung der §§ 3,4, 5 und 

6 VV GSchV (2012):

Fehlende Kompetenz des RR

Übergangsbestimmung GSchV

Vollzugsverordnung
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Umsetzung im Kanton AG (2)

1. Stufe

 Gewässerraum für eine Vielzahl von Gewässern festgelegt

 Gewässerraumraumkarte übrige Gewässer (behördenverbindlich)

Revision § 127 BauG

2. Stufe

 Festlegungen im kommunalen Nutzungsplan (übrige Gewässer)



3. Mai 2018 |1. Aargauer Baupraktikertag |  FHN Campus Brugg-Windisch Seite 7

Umsetzung im Kanton AG (2)
Revision § 127 BauG

Urteil VGer: Juni 2017

 Anhörung der 

Eigentümer/Grundstückbenutzer

 an die konkrete Verhältnisse 

angepasste Festlegungen

 Umfassende Interessenabwägung

Übergangsbestimmung GSchV



Umsetzung im Kanton AG (2)
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Urteil VGer; März 2018

 Anhörung der betroffenen Kreise

 Weiter Kreis der Betroffenen

 ≠ grundeigentümerverbindlich

 Würdigung der konkreten 

Verhältnisse

 Interessenabwägung (vorher 

keine Ablösung der 

Übergansbestimmung)

Übergangsbestimmung GSchV
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Es gilt…. (1)

Gewässerraum in der Nutzungsplanung der Gemeinde 

festgelegt?

 Konkrete Verhältnisse gewürdigt

 Anhörung und Mitwirkung der Betroffenen

 Umfassende Interessenabwägung

Ja:    kommunal festgelegter Gewässerraum ist zu berücksichtigen;

Übergangsbestimmung GSchV abgelöst

Nein: Übergangsbestimmung GSchV
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Es gilt…. (2)

ÜbgBest GSchV vom 4. Mai 2011

Gewässerraum

 Gerinnesohle ≤ 12 m:  8 m plus die Breite 

der bestehenden Gerinnesohle; 

beidseitig

 Gerinnesohle ≥ 12 m: 20 m (beidseitig)

 Wasserfläche von mehr als 0,5 ha: 20 m
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Es gilt…. (6)

Ausnahmen; Art. 41c Abs. 1 GSchV

- standortgebundene Bauten und Anlagen

- zonenkonforme Bauten und Anlagen in dicht überbauten Gebieten

- zonenkonforme Bauten und Anlagen ausserhalb von dicht überbauten Gebieten 

auf einzelnen unüberbauten Parzellen in einer Reihe von mehreren überbauten 

Parzellen 

- land-/ forstwirtschaftliche Spur- und Kieswege

- standortgebundene Teile von Anlagen, die der Wasserentnahme oder –einleitung

dienen 

- Besitzstandsgeschützte Bauten und Anlagen
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Es gilt…. (6)

«dicht überbaut»; Art. 41c Abs. 1 GSchV

Hinweise auf «dicht überbaut»:

 Zentrumgebiete (typisch)

 Einzelne Baulücken

Hinweise auf «nicht dicht 

überbaut»:

 Periphere Gebiete, kein 

Verdichtungsinteresse

 Grünräume/Neubaugebiete

Umfassende Interessenabwägung



Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Lea Sturm


